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Fragen der Piratenfraktion zum Einzelplan 10 für die Klausurta­
gung des Haushalts- und Finanzausschusses 2013 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, ,et'> L Otl"fJl14 
hiermit übersende ich Ihnen die zugesagten Stellungnahmen meines 
Hauses zu den Fragen der Piratenfraktion zum Entwurf des Haushalts 

2013 mit der Bitte um Weiterleitung an die Mitglieder des Haushalts­

und Finanzausschusses sowie des Ausschusses für Klimaschutz, Um­

welt, Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landta­

ges Nordrhein-Westfalen. 

Johannes Remmel 

28.01.2013 
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Aktenzeichen I - 3/8.1.2 
bei Antwort bitte angeben 

Gabriele Wiese 

Telefon 02114566-217 

Telefax 0211 4566-388 

poststelle@mkulnv.nrw.de 

60-fach 

Dienstgebäude und 
Lieferanschrift: 
Schwannstr. 3 
40476 Düsseldorf 
Telefon 0211 4566-0 
Telefax 0211 4566-388 
Infoservice 0211 4566-666 
poststelle@mkulnv.nrw.de 
www.umwelt.nrw.de 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Rheinbahn Linien U78 und U79 
Haltestelle Kennedydamm oder 
Buslinie 721 (Flughafen) und 722 
(Messe) Haltestelle Frankenplatz 





In der Klausurtagung des Haushalts- und Finanzausschusses am 10. 
und 11.01.2013 wurden von der Piratenfraktion Fragen zum Entwurf 
des Haushaltes 2013 gestellt, die ich nachfolgend beantworte. 

Kapitel 10 020 Titelgruppe 72 "Stiftung Umwelt und Entwicklung" 
Titel 686 72 "Zuschuss an die Stiftung Umwelt und Entwicklung 
Nordrhein-Westfalen (ohne Verstärkung aus Konzessionseinnah­
men)" 

Die Stiftungsarbeit wird mit 2 Mio. EUR Landesmittel bedacht/gefördert, 
warum? 
Warum kann sich die Stiftung nicht aus eigenen Mitteln finanzieren? 

Antwort: 
Im Koalitionsvertrag der NRW SPD und Bündnis 90 I Die Grünen NRW 
wurde vereinbart, die Stiftung Umwelt und Entwicklung (SUE) finanziell 
zu stärken und besser abzusichern. Daher ist vorgesehen, unabhängig 
von der Entwicklung der Konzessionseinnahmen die zusätzlichen 2 
Mio. EUR beizubehalten. Eine Festschreibung dieser Landesmittel un­
abhängig von der Entwicklung der Konzessionseinnahmen dient der 
Verstetigung und Kalkulierbarkeit der im Stiftungszweck verankerten 
Stiftungsziele und -maßnahmen. 

Die SUE hat ein Stiftungsvermögen von ca. 11 Mio. EUR. Aus den Er­
träg'en deckt die Stiftung aktuell ihre eigenen Verwaltungsausgaben. 
Primäres Ziel der SUE ist, zivi/gesellschaftliche Projekte aus dem Be­
reich Nachhaltigkeit (Umwelt und Entwicklung) zu finanzieren. Dies 
kann sie aus den Erträgen des Stiftungsvermögens nicht leisten. Daher 
erhält die SUE ergänzend Hausha/tsmitte/ aus dem Einzelplan 10. 

Kapitel 10050 Titelgruppe 71 "Verwendung der Abwasserabgabe" 

Bei den Zuweisungen der Zweckverbände (Titel: 637 71) sind 200.000 
EUR gestrichen worden. Wer finanziert jetzt die Sammlung, Abgabe 
und Annahme von Abfällen der Rhein- und Binnenschifffahrt? Oder 
werden keine Abfälle mehr überprüfbar entsorgt? 



(Titel 887 71) - hier werden 500.000 EUR für Zuweisungen an Zweck­
verbände mehr als 2012 angegeben, aber keine Ausführungen wozu 
diese Mittel verwendet werden. Das bitte ich anzugeben. 

Antwort: 
Die Zuschüsse zu den Betriebs- und Verwaltungskosten der innerstaat­
lichen Institution nach dem Übereinkommen über die Sammlung, Ab­
gabe und Annahme von Abfällen in der Rhein- und Binnenschifffahrt 
wurde von Titel 637 00 im Haushaltsjahr 2012 in den Titel 637 71 im 
Haushaltsentwurf 2013 verlagert. Im Rahmen der gegenseitigen De­
ckungsfähigkeit in der Titelgruppe 71 ist die Finanzierung des NRW­
Anteils zu den Verwaltungs- und Betriebskosten des Bilgenentwässe­
rungsverbandes weiterhin gesichert. 

Die etatisierten Mehrausgaben in Höhe von 500.000 EUR bei Titel 887 
71 dienen den zu leistenden Ausgaben aufgrund der Rahmenvereinba­
rung mit der Emschergenossenschaft bezüglich des "Emscherum­
baus". 

Kapitel 10 060 Titelgruppe 64 "Masterplan Umwelt und Gesund­
heit, Gentechnik, UmweltmeClizin, umweltbezogener Gesundheits­
schutz" 

Hierfür werden insgesamt nur 650.000 € angegeben. 
Allerdings nichts Konkretes. 
Wie viel wird für eine gentechnikfreie Landwirtschaft bereitgestellt? 
Wie viel für die Sicherung der öffentlichen Trinkwasserversorgung? 
Bitte konkret, einzelne Titel angeben. 

Antwort: 
Für die gentechnikfreie Landwirtschaft sind insgesamt Haushaltsmittel 
in Höhe von 110.000 EUR wie nachfolgend aufgeführt etatisiert: 

Kapitel 10 060 Titel 537 64: 
40.000 EUR für Untersuchungsvorhaben (hier auch Technikfolgeab­
schätzung). 

Kapitel 10 060 Titel 541 64: 



40.000 EUR für Veranstaltungen. 

Kapitel 10 060 Titel 531 64: 
30.000 EUR für Veröffentlichungen und Dokumentation. 

Für die Sicherung der öffentlichen Trinkwasserversorgung sind insge­
samt Haushaltsmittel in Höhe von 108.000 EUR wie folgt etatisiert: 

Kapitel 10 060 Titel: 541 64: 
6.000 EUR für Ausgaben für Veranstaltungen und dgl. 

Kapitel 10 060 Titel 538 64: 
10.000 EUR für Ausgaben für Datenverarbeitung (Aufträge an Dritte). 

Kapitel 10 060 Titel 526 64: 
40.000 EUR für Sachverständige. 

Kapitel 10 060 Titel 531 64: 
10.000 EUR Ausgaben für Veröffentlichungen und Dokumentation. 

\ Kapitel 10 060 Titel 537 64: 
42.000 EUR für Versuche und Untersuchungen. 

Kapitel 10 090 Titelgruppe 75 "Kofinanzierung für das NRW EU­
Ziel 2-Programm 2007-2013 liEFRE" (Landesanteil)" 

In Titelgruppe 75 zu 12Punkt 3. Ist eine Finanzierung mit dem Projekt­
träger ETN im Forschungszentrum Jülich aufgeführt. 
Welche Projekte werden hier konkret mit wie viel Mittel gefördert? 

Antwort: 
Für das laufende Haushaltsjahr sind für den Geschäftsbesorgungsver­
trag mit Projektträger-ETN 2,2 Mio. EUR Landesmittel sowie 2,2 Mio. 
EUR EFRE-EU-Mittel vorgesehen. Das nachfolgende Aufgabenspekt­
rum wird dadurch gewährleistet. 

Aufgabenspektrum des Projektträgers ETN (PT-ETN): 
Der PT-ETN bietet dem Klimaschutzministerium ein breites Tätigkeits­
·feld an, das den gesamten Arbeitsablauf der Projektförderung von der 



Beratung der Ideengeber bis hin zur Vorprüfung des VerWendungs­
nachweises umfasst. 

1. Vorbereitung 
Der PT-ETN unterstützt das Verfahren der Förderwettbewerbe und fer­
tigt Wettbewerbsbroschüren und Informationsflyer an. Der PT-ETN be­
rät während der Einreichfrist in Informationsveranstaltungen und Ein­
zelterminen Förderinteressenten, nimmt die Wettbewerbsbeiträge ent­
gegen und bereitet diese für die Jurysitzung auf. 

2. Beratung 
Der PT-ETN berät Förderinteressenten während der Antragsphase. Die 
Anträge werden fachlich und administrativ geprüft, bewertet und für die 
Bewilligungsbehörde aufbereitet. PT-ETN berät das Klimaschutzminis­
terium in fördertechnischen Fragen, unterstützt bei der Ausarbeitung 
von Förderprogrammen und bietet konzeptionelle Arbeiten in wissen­
schaftlichen Themenfeldern an. 

3. Begleitung 
Während der Projektlaufzeit prüft der PT -ETN sämtliche administrati­
ven und fachlichen Aufgaben wie Mittelauszahlung, Zwischenberichts­
prüfung, Mittelumwidmungen etc. und gibt die Informationen zum Pro­
jektstand an das jeweilige Fachreferat weiter. 

4. Präsentation 
Der PT-ETN bereitet die Projektergebnisse für eine öffentlichkeitswirk­
same Darstellung auf und unterstützt deren Verbreitung, z. B. durch die 
Mitarbeit bei Vorbereitungen von Fachveranstaltungen und Messeauf­
tritten. 

5. Budget 
Dem PT-ETN steht kein Haushaltsbudget zur konkreten Projektförde­
rung zur Verfügung. Die Auszahlung gebilligter Fördervorhaben erfolgt 
derzeit durch die Bezirksregierung Arnsberg bzw. die NRW.BANK. 

Kapitel 10 400 LANUV Titel 42201 "Bezüge und Nebenleistungen 
der Beamtinnen und Beamten, Richterinnen und Richter" 



Abgeordnete Beamtinnen und Beamte, hier sind acht (8) weniger an­
gegeben, was sind das für Stellen? 

Antwort: 
Die in Kapitel 10 400 Titel 422 01 gestrichenen 8 Abordnungsstellen 
korrespondierten mit dem Kapitel 10 260. Es besteht kein Bedarf mehr 
von Abordnungen zwischen dem LANUV und, dem LB Wald und Holz. 
Infolgedessen wurden diese Stellen gestrichen. 

Kapitel 10 411 "Verbesserung der Umweltüberwachung" Titel 
422 02 "Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beam­
ten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst" 

Anzah/ der beabsichtigten Einstellungen 
Hier sind 50 Stellen (Umwe/toberinspektorenanwärterinnen/-anwärter) 
angegeben. Oie Persona/ausgaben dafür fehlen komplett. Wo sind die 
im Haushalt? Oder gibt es diese Stellen noch gar nicht? Wenn nicht, 
warum nicht? 

Antwort: 
Die Personalausgaben sind bei Titel 422 01 veranschlagt und können 
im Rahmen der gegenseitigen Deckungsfähigkeit auch bei Titel 422 02 
in Anspruch genommen werden. 

Zur Umsetzung der Richtlinie des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 17.12.2010 über Industrieemissionen sind 87 neue Plan­
stellen einschließlich Budgetmittel bei Titel 422 01 ausgebracht wor­
den. Es ist beabsichtigt, bis zu 50 Planstellen für die Ausbildung von 
Umweltoberinspektoranwärterinnen und -anwärter in Anspruch zu 
nehmen, sofern für diese Planstellen keine ausgebildeten qualifizierten 
Bewerberinnen und Bewerber gefunden werden können. 

Weil Stellen für Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im Vorberei­
tungsdienst haushaltstechnisch bei einem eigenen Titel zu etatisieren 
sind, sind bei Titel 422 02 weitere 50 Stellen ausgewiesen worden. Um 
die Stellenzahl insgesamt nicht zu erhöhen, wurden 50 Planstellen bei 
Titel 422 01' gesperrt. Außerdem ist bei Titel 422 02 aufgrund der ge-



genseitigen Deckungsfähigkeit zu Titel 422 01 von der Ausbringung 
von Personalausgaben abgesehen worden. 

Die übrigen Fragen wurden in der Klausurtagung bereits mündlich be­
antwortet. 


